
Gemeinde Waldfriede   -   Einblick   -   September 2025

Tage Veranstaltungen
1 Montag 19:30 Uhr - Hauskreis bei Familie Herziger

2 Dienstag

3 Mittwoch

 4 Donnerstag

5 Freitag

6 Sabbat

10:30 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl
                   Predigt: Olaf Vogt
                   Gottesdienstleitung: Dagmar Heck
im Anschluss ab ca. 12:30 Uhr - 
Waldfriede-Connection (Treffen junge Erwachsene) im Haus J

7 Sonntag

8 Montag

9 Dienstag

10 Mittwoch

11 Donnerstag

12 Freitag

13 Sabbat
10:30 Uhr - Gottesdienst mit Bibelgespräch
                   Predigt: Igor Lorencin
                   Gottesdienstleitung: Elias Herziger

14 Sonntag
11:00 – 17:00 Uhr - Tag der offenen Tür
                                im Krankenhaus Waldfriede

15 Montag 19:30 Uhr - Hauskreis bei Familie Herziger

16 Dienstag

17 Mittwoch

18 Donnerstag

19 Freitag

20 Sabbat
10:30 Uhr - Gottesdienst mit Bibelgespräch
                   Predigt:  Waltraud Ulbricht
                   Gottesdienstleitung: Frank Reschke

21 Sonntag

22 Montag

23 Dienstag

24 Mittwoch

25 Donnerstag

26 Freitag

27 Sabbat
10:30 Uhr - Stadtgottesdienst, Koblenzer Str. 3
                   !Kein Gottesdienst in Waldfriede!

28 Sonntag 15:00 - Senioren Cafe im Haus J

29 Montag 19:30 Uhr - Hauskreis bei Familie Herziger

30 Dienstag

#



Gemeinde - Interna
Amt Name Telefon E-mail

Pastor Olaf Vogt 0151 / 203 00 013 olaf@sta-waldfriede.de

Gemeindeleitung Martin Herziger 0160 / 702 98 11 martin@sta-waldriede.de

Finanzen
Gunter Rohleder 0175/ 1617299 gunter@sta-waldfriede.de
Gemeindehaushalt, Zehnten, 
Spenden

Freikirche d. STA, Gemeinde 
Waldfriede

IBAN: 
DE93 1007 0848 0514 0736 00

Wort zum Monat

„Gemeinschaft“

Berechnungen zufolge werden in  Deutschland täglich drei  Milliarden Kurznachrichten und Mails  verschickt.  Das sind im 

Schnitt 37 Kommunikationsvorgänge täglich pro Person. Toll, welche digitalen Möglichkeiten wir heute haben und man sollte 

meinen, die Erfahrung von Gemeinschaft sei kein Problem. Wir sind gut vernetzt, aber dennoch sind viele Menschen nicht 

ganz glücklich dabei. Kann es sein, dass die empfundene Einsamkeit in dem Maße zunimmt, wie digitale Netzwerke vermehrt  

genutzt werden? In der Pandemie wurde deutlich, dass eine Sehnsucht nach Begegnung in der Schule, im Studium, im Beruf, 

in der Freizeit und nicht zuletzt in der Gemeinde da ist.

Gott  hat  uns als Gemeinschaftsmenschen geschaffen. Er heißt  schon im Schöpfungsbericht:  „Es ist  nicht  gut,  dass der 

Mensch alleine ist“ (1.Mose 2,18). So schuf Gott ein DU, ein reales Gegenüber, eine Partnerschaft durch die Entfaltung 

möglich  ist.  Beispielsweise  im  kommunikativen  Umgang  miteinander.  Dabei  geht  es  nicht  nur  um  die  Vermittlung  von 

Sachinhalten sondern eben auch um die damit verbundene persönliche Ausstrahlung. Das kann nicht durch Zoom oder dgl.  

ersetzt werden – obwohl es schon vielfach versucht wird.

Ein Beispiel dafür, wie sich ein Gespräch entwickeln kann ist die Begegnung von Jesus und Zachäus. Einem mit beiden 

Beinen im Leben stehenden Zollbeamten dem es vor allem wichtig war an seiner Zollstation gute Geschäfte zu machen. Er 

hatte von Jesus gehört, aber mehr war ihm nicht wichtig. Dennoch wollte er ihn unbedingt sehen und kletterte dazu auf einen 

Baum. Dann sitzen beide Aug‘ in Aug‘ miteinander zu Tisch. Da bewegt sich etwas in der Gedankenwelt von Zachäus, er hat  

eine neue Idee. In der Folge wird er kreativ und verändert seine Arbeitsmodalitäten (Luk. 19,1ff).

Welche Art der Gemeinschaft ist wichtig? Reichen ‘digitale Gesprächsformen‘ aus um mit anderen Gemeinschaft zu pflegen? 

Sind wir noch neugierig auf die persönliche Begegnung mit Menschen und wirklich interessiert an ihren Gedanken und Ideen 

für  das  eigene  Leben  und  das  Miteinander?  Nach  wie  vor  praktizierte  Tischrunden  und  Tischgespräche  können  dazu 

beitragen Gemeinschaft zu leben. Sie kosten mehr Zeit als ‘Kurznachrichten‘, sind manchmal auch anstrengend, können aber 

sehr inspirierend sein.

Vor kurzem hat eine neue Wahlperiode in unserer Gemeinde Waldfriede begonnen. Eine Möglichkeit neue, vielfältige Ideen 

einzubringen bzw. gemeinsam zu entwickeln und unser Glaubensleben praktisch zu fördern. Alle Gemeindemitglieder sind 

eingeladen mitzuwirken und Gemeinschaft zu erleben.

Bernhard Eimer
„Befiehl dem Herrn deine Wege“  Psalm 37,5
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